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P e t t a i u r A n z e i g e r . 

Erscheint jeden Sonntag. 

Snschalfungspreise dillig,U Der „Pettauer /ftuteiger" wird in einer Wutlage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Rettau und 
Hngebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen «nd Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kotttt los. 
• — 

Braut-Seide von Kr 1.35 an per eteMr, in 
allen Farben. Franko u. sobon 
var-oUt In» Sau« geliefert. 
ReicheMusterauSwahl umgehend. 

«. Nsnnsdsi'p. Host I M. d. deutschen Kaiserin. Zürich. 
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J a y ' s ä c h t e 

S o d e n e r m t n e r a l - P a s t i l l e n 
werden au dm Heilquellen III XVIII dar Ot- <' 
melede Bad Soden im Tetmut bergeettllt, dla «Ich 

seit Jahrhunderten ° 
bei Trusten. Heiserkeit, Bronchialkatarrh 

»ortUglkh brvlhrt haben. Nachahmungen 
weite man iiirllck. Prall K 1.25 per Schechlei, UbaraJI eelilllllch. 

: q o : xoor 

Anker-Thymol-Solbe 
Cktn«.^r>qr 

f A n k e r - L i n i m e n t . 
Ersatz für ;Ank«r-?ain-£xpcM«r 

R Schmerzstillende Einreibung 
\ 1*1 fr»äiii>«jdv DneumaiUmut. 04CM w»w. 

PtgKhr K - »y, 1 40. 

Anker-Eisen-Albuminat-
Tlnktar, 

Bei Blutarm ul und t u i d i m M . riatclw k i.eo 

Zu haben In den meinen Apnibeke» »der dlrak 1 bealebrn vom 
1r. lirttirt Apoikik« „Zm M I i m i Itm' 

* — I. Elitabatlutraft« 5 

Poesie- u. Postkartenalbums, 
- - Tagebücher - -
in reicher Auswahl: Papierhandlung Hauptplatz 6. 

wasser 

«ach dem heutigen Stande der Wissen» 
schuft ist Odol nachweislich da» best» Mittel 
zur Pflege der gähne «ab IM Vhmber. 

Vr«l»! «rofte Flasche «. t - , Beine Masche 5t L*> 

SYRUP PAGLIANO 
das beste BLUTREINIGUNGSMITTEL. 

Erfunden von Prof. QIROLAMO PAOL/ANO 
Im Jmhre 1838 In Floren*. In sausenden Fe-
rn Ilsen seit über 70 Jehren mit Erfolg bewährt. 
Man verlange ausdrücklich In eilen Apotheken 
den echten Syrup ..QIROLAMO PAQLIANO" 
mit der blauen Schutzmarke, durchzogen von 
der Unterschrift des Erfinders t 

All* walleren AuakOnfte erteilt 41t rirmat 

Prof. GIR0LAM0 PAGLIANO in Florenz VlaPandolfini. 
(Projekte auf Verlangen gratis und franko.) 

• • 

Lacht Dir Herz nicht, verehrte Hausfrau. A 
iiMiniitiiiuiuiiiiiRiiiuHiJiiiiiiMiiiiiuiiiiiiiiiuiiiiiiiriituiiiiiuiiiuniniiiuniiiiiiiiiuiuuiutiiiiikaiiiiiiiiiiMiiiuiiiiiiiiiKiii 

wenn Sie Ihren schimmernd weissen Wascheschatz be-
trachten? Und ist es nicht kostspielig und ärgerlich, 
diese teure Wäsche mit schlechter« nur scheinbar billiger 
Seife zu zerstören? Durch SCHICHT-SEIFE, Marke 
»HIRSCH" wird die Wäsche nicht nur schnell und 
mühelos gereinigt. Sie bleibt infolge der verbürgten 
Unschädlichkeit der'»HIRSCH-SEIFE" viele Jahre 
wie neu, ist stets blendendweiss und duftet angenehm* 

/ 
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Hochwertige Lignitstückkohle 
aus dem Kohlenwerke in Ladanje (Kroatien) 

4 

mit 9847 Kalorien und einer Zusammensetzung 
von 

45 87"/« Kohlenstoff 
Z 38'/, Wasserstoff 

17 05*/« Sauer- und Stickstoff 
0.02V« Schwefel 

25 20*/» Was8«r 

und nur 8 SO'/« Asche, nach vorgenommener 
Analyse bei der k. k. geologischen Reichsan-

atalt in Wien. 

P r e i s t K L i i o ' — 

franko verladen Waggon ab Station Friedau. 

Aufträge nehmen entgegen: 

Brüder Slawltsch, Fettau 
und 

Richard Tolazzi, Friedau. 

Ä r z t e 
»e»eich««> AI* vortrefstlche» 

Hustenmittel 

Ka i s e r 5 B r u s f -

^ ( a r a m e l l e n 
ms d< • .. 3 Tannen'.' 

M i l l i o n e n 1 

Husten 
euchhnsten, Katarrh, schmer- \ 

sowie al l vor» 

Heiserkeit, verschleimuug, 
n n ~ ~ 
»-> . • • 
deugung gcgcn »rtättungen. 

not. begl. Zeugnisse von 
Ärzten und Privaten ver-
bürgen den sicheren Erfolg. 

Appetitanregende, 
fet»fch«e«ken»e vonbon». 

Paket 20 und 40 Heller^ose 60 
VeUer zu haben des:ch. Wol i tor , 
Apolbeter, Jga»» «ehrbal», 
Apotyeke _>um aold. Hirschen" in 
Pettau, Aug. Sal,.-
Apocheke in Windisch.-Land«b«rg. 
Ha«» Gch»td«»schUfch, Ave. 
cheke tn Rann. Kran» Petzon. 
Apotheker in Mndnch-Ieistrttz, 

Trauwotte», Stadt-
<lpo>K«le in Friedau, Lehrer, 
Apolhete in Rabl»t«burg, fw ' 

in allen Apotheken. 

5teierm«irki5che 

A g r a r b a n k 
reg. » e n . « . b. H. 

d n z , S p o r g a s « II 
Gegründet »V08. mmammmmmmmm 

1. Pflege des Konto-Korrent-Geschäftes; 
2. Gewährung von Borschitfte« und 

Tarlehe«; 
3. Finanzierung land- und forstwirtschaftlicher 

Operationen? 
4. Übernahme von Spareinlagen von jeder--

matm m jeder Hbhe mit einer Verzinsung von 

5 P r o z e n t . 
Für « » » w ä r t i g e genügt eine Korrespondenzkarte, 
woraus Pvfterlagscheme, A p a r b n c h c l usw. ringe-
sendet werden. T , e hieraus entfallende Rentensteuer 

zahlt die Steiermärkische Agrarbank, 

^ a b r e s u m s a t r 1012 Ober 15 M i l l i o n e n K r o n e n . 
K i i te tU «lb JU»tt«l«anUflc mit tiriähiitcT Mndigung 
wurden 1911, 1913 und 1913 mit 6•/• A»i«»rtrag verzinst. 

Rasche Tnrchftthrnng aller «»suche«. 
S t r e n g s t e V a h r u n g d . G e s c h ä f t s g e h e i m n i s s e s . 

P A L M A 

K i , . , . ' . ä . r * R ä M g c i a $ < l K 
wurde in einem Geschäfte zur Ausbewahrung Übergeben. Unter-
zeichnete?, der sich aus das Geschäft nicht mehr erinnern kann, 

- bittet um sreundl. Übermittlung der Tasche. 

M a j o r K o l l e r . 
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Der Streit um «lbanlen halt 
gewiß alle Gemüter in großer «nfrtfltmo, 
«der meist nur die der Männer: den» die 
der Damenwelt werden zur Zelt durch die 
neuen Moden, die un« Pari« soeben bechert, 
in weit großer« Aufteguna versetzt. Und in 
der Zat vieten diese neuesten Moden viel 
Schone« und Anmutige«, und man kann 
es den Tamen waKrUch nicht übelnehnren, 
wenn sie daran meyr Gefallen finden wie 
an der leidigen Politik. Wer sich von allen 
Neuheiten rtn umfassende« Bild machen 
will, der nehm« die neueste Rummer de« 
tonangebenden Weltmodenblatte« „»r»>e 

i 
Modenwelt , mit Fachervianette, Verlag 

ohn H e n r y Tchw»r«n, I v e r l t u 
57. zur Ha»d, in der er eine große 

Äiiphl ditsn Zteuheiten in musterailtigen 
Zeichnungen vorsindci. Und dabei lebä 
diese« vorzügliche Blatt nebenbei «och leicht-
verstandlich, wie auch die Uuerfahrmne 
sich da« eleganteste Komin, >'ür wenig Geld 
selbst herstellen kann. Abonnement« auf 
„fhrofc »i 
(man achte 
IAO trfcTttl: . .WW 
Handlungen und Postanstalten entgegen. 
Zu beziehen durch « . Vlante, Pettau. 

eutsches Bereinshaus Pettau. 
W o n a t s ^ i m m e s 
mit ganzer 

(lerpflegung. 
Preis nach Kbereinkonn»e». 

Hoft I , Leptomber. zur «nficht. 

^ N e u e » ^ 
Abonnement 

mttSeptemborlStS 

Iede»HestMM 

»et««e« I» »»»» *. 

Jans von Hoffen«thal: Blatten Flora. 
lara Vicltg: D>» i t .Mt*. 

Ljotde Kurz: ®rt iho^int i g i l t . M m f c 
Hans Hart: * ' • nsnkerttott. R m n 
Äann, von Zobeltitz - »«««». 
Garn) Brachvogel: fiet»9I»»L t u man. 
Vubroifl Gangbofer: ( m w n i n n Nr »«trat. 

Friedrich Lienhard: «Iffrrt ta SBtttmMIm. StcailU. 
Ernst Tiefen: He XOeat«ttrt|el an» ihr. Heften 

g««»»d«. BMM* 
i Georg Hirschseld: »a» Kren« der SBa$t$«lt Kaman. 

von Dr. 

MuftergLItiae, »telsech 
lai HJI »tpiodaittsne» 

noch 0«>M4«i i b 
mobtrncn 9t> 

«UM«. 

S»r «nf!cht»sendung de» soeben erschienene Ersten Hefte, de, 
«uen Jahrgang» und zur »ntgegennahme und pünktlichen tot> 

forgung von Abonnementibestellungen empfiehlt sich: 

die Buchhandlung W. Blank in Pettau. D 

" D e u t s c h e » v « r e i » « k » » » O e t t » « . 
• • • • 

O i c k s ü b e r H e u e r L"? 
• E " 

D o m t r s t a g , d e n ; s . O k t o b e r i m 

G r o b e r tfifebsebmaus. 

i 

tt 

j zu v e r m i e t e n im Hause 
j j vorm. Stary. 
• - ^ x x z u L f e e L g r e n . b e i 5 

^ K a u f m a n n S e n ^ a r ^ 

/äJi^AcAniltunct'&cAt. 

£LU£CM. 

tültltri 

9leuJ 9teu1 

jßdieade Musik 

Das musikalische Schlageralbum Herbst 1913 

enthält 47 Musikstücke, die einzeln gekauft 

90 K kosten würden. 

JPreis nur M 4'80. 
Zu haben bei: 

W, ßlanhe in Pettau. 

Freiwillige Feuerwehr in Petta«. 
Von Sonntag den 2S. Oktober 1 ö-l 3 bis Sonntag 

den 2. November 1913 hat die dritte Rotte des ersten 
Zuges Bereitschaft. — Zugführer: Steudte Ha»S, Rott-
führer Omnletz Johann. 
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I s t v o n . xhrnachhafbzr fcröftiqerHPcisZg. 

O u s g i e b t o f e e i t , s c h ö n e r 9 % r f e i m q 
VlRLAhCBTN 3tc STETS 

LOBOSITZ . 

Steckenpferd-
Lilienmilchseife 

Don Oetsmann « >«., »etschen «. »lbe 

bleibt nach wie vor unerreicht in ihrer Wirkung gegen Sommer, 
sprossen sowie unentbehrlich für eine rationelle Haut- u. Schön-
heittpfleae.wai durch taglich einlaufende Anerkennungsschreiben 
unrviderleglich bettätigt wird. i 80 h vorrätig in Avolheken 
Droaerien und Parsumeriegeschaften -c- De«gleichen bewährt 
sicb Bergmann « Llltencreme „Manera" wunderbar zur Er. 
Haltung jorter Damenhände; in Tuben 4 70 h überall vorrätig. 

oooooooooooo 
Gedenket I . Spielen. 
Wetten u. Set* 

mächtnissei, des Devtschen Lchul» 
Vereines vnd der Südmark. 

OOOOOOOOOOOO 

,, BLUMENSCHNEE'' 
die n e u a r t ' i j r w i s s e n N r ^ i f r l i o h ^p^ r^ .^ i te te 

HAND ^GESICHTSCREME. 
hygienisch ö^Jt Toilel* tonnt /. 

r u b t ü O h Ü b e r a l l e r h ä l t l i c h ! 

ICH D I E N 

Bei größeren Aufträgen viel billiger I» 

BALSAM 
allein echt Bei 
organe. Hüften, 

bei allen Ertranlm 
utwurf, Heiserkeit 

leiden. Verschleimung, Appetitlosigkeit, schlechter Ä« 
choleraatt. Übeln, Magenkrämpsen i<- Äußerlich l 
Mundkrankheiten. Zohnschmenen. al« Mundwasser Zahnschmerz 

wunden, bei Aufschlägen ic. 

m der Respiration«, 
nkatarch, Lungen» 

Verdauung, 
bei allen 

Mundwasser, Brand-

C b i c r r y ' 1 gcn t i f o l i cn -Sa lbe . Ü Ä " 

12/2 oder 6/1 oder 
1 große Sieiscftasche 

K 5.00 

utndungen. Abzessen, Karbunkeln, »ieht 
Fremdkörper herau«, macht zumeist schmerzhafte 

alle 
alten, krebsartigen Wunden, Geschwüren, Ent 

' r^u 
M P V t ju 

Operationen unnötig. 2 Dosen 3*60. 
Achiitzcngelapothekt A . Thicrry 

in Pregrada bei «ohitsch. Erhältlich in fast 
in allen Apotheken, im Groben in Drogerien. 

Sie sparen 
an Bohnenkaffee durch eine kleine 

Zugabe von :Franct: — Dieser Vor-

teil ist darin zu suchen, daß der „aechte 

Franck- dem Bohnenkaffeegeschmacke 

von allen hier aufliegenden Zusätzen 

am nächsten kommt. 

Die beste Bart- u. Haarfarbe 
der Welt ist unbestritten 

Erfolg großartig, Prozedur sehr 
einfach, giftfrei und waschecht, 
in lichtbraun, dunkelbraun und 
schwarz 4 K. Haarwuchspomade 

2 K. Haarwasser gegen Schuppen und Haarausfall 2 K. Ver-

sandhaus H. HP* Therese, Wien VIII., Lerchengasse 25. 

Kärsi. 

Bleiben Sie ehrlich 
in Ihrem Urteil und Sie werden nach ein« 
maligem Versuch zugeben, dafi Sie 

nie besser gewaschen 
haben, wie mit Pcrsil. Millionen 
Hausfrauen brauchen und loben 

es täglich! 
Utbcrill «rhlltlith. nie Iom. nnr In 

Orl|ln*l-P»k«tfn. 

Dersil 
d o s s e l b s t t a t i q c /l 

Waschmittel ' 
Der g r o s s e Erfolg ! 

Henkers Bleicht 

+ Hlilfe + 
bei Blutstockungen etc« 

durch sicherwirkendes, unschädliches Mittel 
unter Garantie des Erfolges. — Frauen 

wenden sich sofort an 
ART. BOHENSTEIN 

BERLIN-HALENSEE 6. 

M ö b e l - L a g e r 
imiM der Mlmän 

r . O. m. b. H. 

Bargplatz 3 .MARBURG Burgplatz 3 

Filiale PettflU Sarnitzgasse 

»At " Übernahme von Bautischlerarbeiten 

Reelle Bedienung. Billige Preise. 

Herausgeber und verantwortlich: W- Blanke. Druck: W. Blanke, Pettau. 


